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Schlussbericht, Science Slam 2014 

Der Science Slam Club Basel organisierte zum zweiten Mal einen Science Slam im Theater Basel als 
Gastvorstellung und als insgesamt vierte Vorstellung dieser Art in Basel. Der Science Slam ist ein 
Präsentationen-Wettstreit, bei dem Forschende aus verschiedenen Disziplinen die Möglichkeit 
haben, ihre Forschung einem breiten Publikum zu präsentieren. Die Präsentationen wurden so 
gehalten, dass sie nicht nur für ExpertInnen verständlich waren – sie wurden auf eine witzige und 
verständliche Art den ZuschauerInnen vorgetragen. Um den Wettbewerbsfaktor zu vergrössern, 
wurden 50 Abstimmungsgeräte an das Publikum 50 verteilt .Dieses konnte nach jeder Präsentation 
über den Unterhaltungswert und den Informationsgehalt abstimmen.  

Die Vortragszeit war limitiert, so dass den sieben Forschenden nur acht Minuten Zeit blieb, die Gunst 
des Publikums zu erobern. Vor diesen Vorträgen präsentierte der letztjährige Sieger Marc Creus den 
Modus des „Science Slams“ anhand eines Beispiels. Dabei erklärte er auch gleich das neu 
eingeführte Abstimmungssystem. Durch den Abend führte der Moderator Fabian Degen, der die 
SlammerInnen kurz vorstellte und nach jedem Slam auch die Abstimmungen durchführte. Folgende 
SalmmerInnen traten am diesjährigen Science Slam auf: 

Clara A’Campo  „Mathematik im Interview“ 

Benjamin Plüss  „GIS in Alltag und Forschung 

Jasmin Barman  „Per Genmutation zum Vampir? Eine attraktive Hypothese bei Licht 
betrachtet“ 

Henry Woehrschimmel „The Hitchhiker’s Guide to Chemicals in the Environment“ 

Karen Lavin  „Do you see what I see” 

Johannes Wilbretz „What’s good about being single” 

Elise Ledieu  „Mosaic Coli: How to paint with bacteria” 

Nach vier Präsentationen wurde eine 20 minütige Pause eingelegt. Auf die acht Präsentationen 
folgte eine Gastrede, gehalten von Gottfried Schatz, einem ehemaligen Direktor des Biozentrums. Er 
entzückte das Publikum mit seinen Worten über die Wissenschaft.  

Zur Siegerin des Abends wurde Jasmin Barman gekürt. Sie konnte die meisten Stimmen für sich 
gewinnen. Doch nicht nur sie, alle SlammerInnen haben einen wichtigen Beitrag zum Gelingen dieses 
Abends beigetragen, der in einem ausverkauften Saal durchgeführt werden konnte.  

  



Ziele des Science Slam 

Der Science Slam möchte die Forschung, die in der Region Basel betrieben wird, aus den Labors, 
Büros, Archiven usw. einem breiten Publikum vorstellen. Der Science Slam sollte unterhaltsam und 
lehrreich fürs Publikum sein, aber auch ein wettbewerblichen Charakter haben; gewinnen soll, wer 
sich und seine Forschung am besten verkauft. 

Sponsoring 

Der Anlass wurde unterstützt und getragen von Syngenta, der Universität Basel, dem Swiss 
Nanoscience Institute, dem NCCR Molecular System Engineering, STA Travel, der Avuba, der Skuba, 
der NZZ campus und durch die ehrenamtliche Tätigkeit der Vereinsmitglieder. Dabei traten STA 
Travel und NZZ campus als Preissponsoren auf. 

Durch die grosszügige Unterstützung konnte der Ticketpreis bei CHF 10.— angesetzt werden. 

Marketing/Kommunikation 

Die Kommunikation wurde in zwei Phasen organisiert. In einer ersten Phase wurden über Kontakte, 
Newsletters (Skuba, Avuba, Uni News und Mails an das Sekretariat der verschiedenen 
Departemente) und Flyers SlammerInnen gesucht. 

Im Vorfeld der Veranstaltung wurde damit begonnen, Poster an verschiedenen Orten aufzuhängen 
(privat und durch die Kulturbox sowie in verschiedenen Instituten). Zusätzlich wurde der Anlass von 
der Skuba und der Universität Basel in ihren Newslettern erwähnt. 

Kulturbox: 100 Plakate indoor; 25 Plakate outdoor  



Science Slam Club Team 2014 in alphabetischer Reihenfolge 

 

Adrian Najer 

Basil Hatz 

Karen Lavi 

Marc Creus 

Martin Nussbaumer 

Martin Rother 

Patric Baumann 

Raiko Stephan 

Severin Sigg 

Sven Kasper 

  



Appendices of Report of Science Slam 2014: Snapshot of Theater online ticket office, BaZ news 
article, link to Telebasel TV documentary, snapshots of Facebook site / slammer profiles and selected 
feedback messages . 

 

  



 

 

Online Eintritskarte kaufen bei Theater Basel 

http://www.theater-basel.ch/index.cfm/ 

  



 

 

 

Basler Zeitung vom 13.10.2014 

 

 



 

 

Snapshots von „Mash TV“, Telebasel. 

http://www.telebasel.ch/de/tv-archiv/&id=366875892 

 

 

 



 

Snapshot of Facebook Page 

 

 



 



 



  



 





  

 

 



 

 

  



SELECTED PERSONAL FEEDBACK. 

 

Extract from Email of 16.10.2014 from Gottfried (Jeff) Schatz, Guest Speaker: 

“(…)First of all, congrats on this wonderful event. I enjoyed it immensely and also admired 
your personal slam contribution..(…) I am glad that my talk was well received. Thanks for 
inviting me to this great event.  

All the best 

Jeff„ 

Snapshot from Email of 12.10.2014 from Jasmin Barman, Winner of the Science Slam 2014: 

 

 Snapshot from Email of 11.10.2014 from Henry Wöhrschimmel, Participant in the Science 
Slam 2014: 

 

Personal feedback from Dr Martin Hicklin, Science Writer, Basel: 

 

 


